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Liebe Trachtenfamilie 
Schon bald ist das erste Quartal von 2026 vorbei, dem 

Jubiläumsjahr der Schweizerischen Trachtenvereinigung. 

100 Jahre STV: sicher ein Grund zum Zurückschauen und 

Feiern. Die von der STV dazu geplanten zahlreichen An-

lässe, findet ihr auf der Homepage von der STV.

Seit 1926 prägt die Schweizerische Trachtenvereinigung 

die Bewahrung und Weiterentwicklung unserer vielfältigen 

Trachtenkultur. Was damals als Initiative zur Dokumenta-

tion und Erhaltung regionaler Trachtentraditionen begann, 

ist heute zu einer lebendigen Organisation gewachsen, die 

kulturelle Vielfalt, Gemeinschaft und Tradition verbindet. 

Die Strukturen wurden professionalisiert, kantonale Ver-

bände aufgebaut und Verwaltung sowie Kommunikation 

modernisiert, immer mit dem Ziel, die Trachtenkultur in der 

gesamten Schweiz erlebbar zu machen.

Auch die Tracht selbst hat eine bemerkenswerte Entwicklung 

durchlaufen. Früher war sie Alltags- oder Sonntagskleidung 

aus Leinen oder Wolle, heute ist sie vor allem repräsentative 

Fest- und Vereinskleidung, die regionale Identität und Zu-

sammenhalt symbolisiert. Im 20. Jahrhundert wurden viele 

Trachtenformen dokumentiert, rekonstruiert und normiert. 

Farben, Schnitte und Schmuck wurden standardisiert, so-

dass viele heute als «traditionell» geltende Formen tatsäch-

lich aus dieser Zeit stammen. Die Materialien wandelten 

sich von handgewebten Stoffen zu pflegeleichten Textilien, 

während eine Rückbesinnung auf hochwertige Naturstoffe 

den Wert von Qualität und Authentizität betont. Frauen- 

und Männertrachten sind heute repräsentativer.

Mittels vielfältiger Kinder- und Jugendprogramme, wird 

unermüdlich daran gearbeitet, die Trachtenkultur erlebbar 

zu machen und an unsere Jugend weiterzugeben. So bleibt 

unsere Kultur nicht nur erhalten, sondern wird lebendig 

und zukunftsfähig gestaltet. Auch das Vereinsleben hat 

sich in dieser Zeit stark gewandelt: Aus kleinen Dorffesten 

entstanden nationale und internationale Trachtenfeste, 

die inzwischen auch Auftritte im Ausland umfassen. Die 

Öffentlichkeitsarbeit ist mit der Zeit gewachsen, neben 

klassischen Fly-

ern und Plakaten 

nutz man heute 

Websites, News-

letter und So-

cial-Media-Ka-

näle, um unsere 

Botschaft einem 

breiten Publi-

kum zugänglich 

zu machen und 

gezielt junge 

Menschen anzu-

sprechen.

Trotz aller Erfol-

ge stehen wir 

auch vor Herausforderungen. Immer weniger junge Men-

schen sind bereit, sich langfristig an einen Verein oder 

Verband zu binden. Viele möchten ihre Freizeit flexibler 

gestalten und engagieren sich lieber projektbezogen. 

Dies wirkt sich direkt auf die Nachwuchsförderung aus 

und stellt eine zentrale Aufgabe für die Zukunft der Ver-

einigung dar.

Es liegt daher an uns allen, kreative Wege zu finden, 

junge Menschen zu begeistern, ihre Freude an der Trach-

tenkultur zu wecken und die Gemeinschaft lebendig zu 

halten. Denn die Schweizerische Trachtenvereinigung und 

unser Aargauischer Trachtenverband sind weit mehr als 

die Pflege historischer Kleidung. Sie sind ein Ausdruck 

von Identität, Zusammenhalt und lebendiger Kultur. Mit 

Engagement, Begeisterung und Zusammenarbeit können 

wir sicherstellen, dass unsere Trachtenkultur auch in den 

kommenden Generationen lebendig bleibt, geschätzt 

wird und weiterhin ein stolzes Symbol unserer Traditionen 

darstellt.

� Euer Präsident 

Patrick Reimann 
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Brauchtumswoche Fiesch

Die erste Neuauflage der Brauchtumswoche Fiesch fand 

vom 28. September bis 4. Oktober 2025 statt. Das OK mit 

Patrick Reimann, Andrea Schwabe-Odermatt und Sven 

Lehmann hat zusammen mit vielen Helfer/-innen eine 

abwechslungsreiche Woche zusammengestellt. Von Klein 

bis Gross war für alle etwas dabei.

Am Sonntag, 28. September, reisten zwischen 14.00 

und 16.00 Uhr rund 300 Personen aus allen Landestei-

len nach Fiesch ins Sportresort. Dort wurden sie vom OK 

freundlich begrüsst und jedes erhielt ein Stoff-Rucksäckli, 

ein Namensschild und den Zimmerschlüssel. Um 17.00 

Uhr traf man sich zur Eröffnung der Brauchtumswoche in 

der Arena und stiess beim anschliessenden Apéro auf eine 

schöne, erlebnisreiche, kommende Woche an. Nach dem 

Nachtessen fand in der Sporthalle die offizielle Begrüs-

sung mit Vorstellung der Workshop-Leitenden statt. Zur 

Musik der Stubete (= frei zusammengewürfelte Musikan-

ten) konnte das Tanzbein geschwungen werden und der 

eine oder andere Zwetgschen-Lutz, Fiescher-Kaffee oder 

Fröschli gingen über die Festwirtschafts-Theke. 

Am Montag, 29. September, startete das Wochenpro-

gramm mit den vielen verschiedenen Workshops, die vor-

gängig gebucht wurden. Pferdehaar-Schmuck herstellen, 

Lederverarbeitung, Sticken, Chlefele (selber herstellen 

und spielen), Ziselieren, Kerzen ziehen und verzieren, fi-

loschieren, mit der Feinschnittsäge Holz verarbeiten, Korb 

flechten oder Kerbschnitzen wurde bei den Handwerks-

kursen angeboten. Natürlich durften die Jodel-, Tanz- und 

Singstunden nicht fehlen. Für die geübten Tänzer/-in-

nen stellten Markus + Karin Vogel und Denise Brügger 

+ Melvin Vogel jeden Morgen 7 – 10 Tänze zusammen. 

Am Montag-Nachmittag konnte man bei Werni Vogel 

Aargauer Tänze einstudieren. Wer sich gerne einen Apé-

ro genehmigen wollte, konnte diesen von 16.00 – 18.00 

Uhr in der neu errichteten Baumbar geniessen. Nach dem 

Abendessen traf man sich wieder zum gemütlichen und 

geselligen Beisammensein in der Sporthalle.

Die Morgenstunden konnte man immer bei den gebuch-

ten Workshops verbringen. Am Dienstag-Nachmittag 

konnte man bei Werni Vogel Bünder-Tänze einstudieren. 

Am Abend nach dem Nachtessen konnten die verschie-

denen Handwerks-Ateliers besichtigt werden und manch 

einer staunte, was in dieser kurzen Zeit bereits entstan-

den war. Die Kursleitenden gaben auch ausführlich Aus-
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kunft über ihr Handwerk. Anschliessend liess man den Tag 

in der Sporthalle, oder wie jeden Tag im Walliser-Keller, 

ausklingen. Im Walliser-Keller war eine Bar eingerichtet, 

wo teilweise bis in die frühen Morgenstunden gesungen 

und getanzt wurde.

Am Mittwoch, 1. Oktober, fand von 11.00 – 17.00 Uhr auf 

dem Fiescher Dorfplatz der Fiescher-Märt statt. Viele Kurs-

leiter stellten ihre Kunstwerke zum Verkauf aus. Die Trach-

tengruppe und die Landfrauen aus Fiesch verköstigten die 

Besucher/-innen mit Getränken und Kuchen.

Am Donnerstag- und Freitag-Nachmittag konnten beim 

Standart-Tanz-Unterricht die Tanzfiguren neu gelernt oder 

aufgefrischt werden.

Wer bei diesem schönen Herbstwetter keinen Kurs ge-

bucht hatte, genoss die Alpenlandschaft auf Wanderun-

gen oder mit einem Ausflug auf das Eggishorn mit der 

schönen Aussicht auf den Aletschgletscher.

Am Donnerstagabend waren alle gespannt auf den Auf-

tritt von Othmar, der uns mit seinen Mundart-Liedern ab 

20.00 Uhr in der Sporthalle unterhielt. Der Luzerner Sän-

ger verarbeitete viele seiner Lebenserfahrungen in seinen 

Liedern, die mit viel Tiefgang vorgetragen wurden.

Bereits neigte sich die Woche dem Ende entgegen und 

viele nutzten den Freitagmorgen nochmals, um ihr Werk-

stück zu vollenden. Diese Kunstwerke wurden abends in 

der Sporthalle ausgestellt und alle konnten sehen was die 

Kleinsten bis zu den Ältesten geleistet hatten. Alle, die die 

musikalischen Kurse besucht hatten, kamen beim Unter-

haltungsprogramm ab 20.00 Uhr zum Zug. Zitherklänge, 

Chlefele – Bäsele – Löffele, Alphorn, Kindertänze, Volks-

tänze, viersprachige Lieder und Jodel-Gesang wurden 

vorgetragen. 

Am Samstagmorgen nach dem Frühstück galt es defini-

tiv Abschied zu nehmen. Viele Freundschaften wurden in 

dieser Woche gepflegt oder gar neu gefunden. Und so 

verliessen alle das Wallis wieder in unterschiedliche Him-

melsrichtungen nach Hause.

Wer nun Lust bekommen hat, das nächste Mal auch (wie-

der) dabei zu sein, soll sich die Woche vom 1. – 7. Oktober 

2028 bereits reservieren.

Regula Mathis
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Präsidentenzusammenkunft
29. Oktober 2025 in Seengen
Patrick Reimann begrüsst alle Anwesenden zur Präsiden-

tenzusammenkunft im wunderschön dekorierten Mehr-

zwecksaal in Seengen und dankt der Trachtengruppe Seen-

gen für die Organisation und Durchführung dieses Anlasses. 

Andrea Fischer überbringt die Grussworte der TG Seengen. 

Das Protokoll der PZK vom 13. November in Möriken-

Wildegg wird gutgeheissen und verdankt.

Verbandsaktivitäten:

-	Adventssingen in Muri (im Roos)	 23.11.2025

-	Kant. Tanzsonntag in Birmenstorf	 11.01.2026 

-	Kant. Singsonntag in Lupfig (Rest. Ochsen)	01.03.2026

-	Aarg. Kant. DV in Mühlau	 09.05.2026

-	DV STV in Sursee (schweiz. Trachtenchorfest)	05.06.2026

-	Tag der Tracht (schweiz. Trachtenchorfest)	 06.06.2026

-	Umzug schweiz. Trachtenchorfest in Sursee	07.06.2026

-	Kinder- und Jugendtag in Rothrist	 12.09.2026

-	Präsidentenzusammenkunft in Erlinsbach	 09.11.2026

Infos aus den Ressorts

-	�Adriano bittet, die Mutationen so schnell wie möglich zu 

melden.

-	�Theres hat wieder eine Kant. Tanzgruppe gebildet. Im 

Moment umfasst sie sieben Paare. Weitere Interessierte 

sind herzlich willkommen.

-	�Rita wünscht sich, dass an den kantonalen Singanlässen 

(Adventssingen und Kant. Singsonntag) auch Trachten-

leute kommen würden.

-	�Helen macht darauf aufmerksam, dass bei Trachten-

verkäufen der dazugehörende Schmuck zusammen mit 

der Tracht verkauft wird, nicht, dass die Tracht einzeln 

erworben wird und anschliessend billiger «falscher» 

Schmuck dazu getragen wird.

Die Schneiderinnen planen eine weitere Trachtenbörse am 

27./28. Februar 2027 in Aarau.

Falls ein Verein im nächsten Jahr eine Trachtenbörse 

durchführen möchte, kann man sich  gerne melden.

Verschiedenes

-	�Schweizerisches Trachtenbuch: Die Vorbereitungen 

zum Druck sind im Endspurt. Theres Odermatt und Re-

gula Mathis haben die Texte nach den Vorgaben verfasst 

und eingeschickt. Die Fotos wurden am 14. Mai 2025 

bei wunderschönem Wetter in Aarau gemacht. Patrick 

gibt den Anwesenden einen kleinen Vorgeschmack, wie 

sie aussehen könnten.

	 - �Bitte die Buch-Vorbestellungen der Vereine selber erle-

digen. Patrick wird keine Sammelbestellung tätigen.

-	Schweizerisches Trachtenchorfest in Sursee:

	� - Freitag, 5. Juni 2026  

�- DV STV 

�- Diverse Sing-Vorträge

	� - Samstag, 6. Juni 2026

	� - �Offenes Tanzen  

(Programm auf Homepage: www.trachtenchorfest.ch)

	 - Diverse Sing-Vorträge

	� - Sonntag, 7. Juni 2026 

- Umzug

	� - �Der ATV wird am Umzug mit 2 Fahrzeugen/Wagen teil-

nehmen. Auf dem ersten Wagen ist eine Musikkappelle, 

die zum Tanz aufspielt. Der zweite Wagen wird ähnlich 

wie am ETF gestaltet. Der ATV hofft auf eine rege Teil-

nahme, damit wir unsere Trachtenvielfalt dem Publikum 

zeigen können. Ein Info- und Anmeldeschreiben folgt.

Patrick bedankt sich nochmals bei allen Anwesenden für’s 

Kommen und der TG Seengen für die Organisation der PZK. 

Info / Vorführung Samariterverein Seengen: erste 

Hilfe 

Vier Samariterinnen frischen unser Wissen in Sachen ers-

ter Hilfe auf. Patrick bedankt sich beim Samariterverein 

Seengen für das interessante und kurzweilige Referat. 

� Regula Mathis
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Aargauer Volkstanzsonntag

Am 11. Januar 2026, fand in Birmenstorf der kantonale 

Volkstanzsonntag statt. Trotz teilweise prekären Strassen-

verhältnissen konnten die Trachtenleute aus nah und fern 

zuerst einen Kaffee und den feinen Zopf geniessen. 

Um 10.00 Uhr starteten wir das offizielle Tanzprogramm 

mit einer Polonaise unter der Leitung von Michelle Iten 

und Lea Wettstein. Danach ging es weiter mit dem be-

kannten «Der Bärnermutz tanzt» und dem ersten Jah-

restanz «Ceux de la Vallée». Die neu wieder ins Leben 

gerufene kantonale Tanzgruppe unterstützte beim Instru-

ieren des Tanzes. Danach ging es mit einem bekannteren 

Tanz, dem «Galop Ursin», weiter. Der zweite Jahrestanz 

«Swisscotsch» wurde mit der Unterstützung der Trachten-

gruppe Mühlau instruiert. Der nächste Tanz «Dr Seppel» 

führte uns in die Innerschweiz. Von dort zeigten uns die 

Gäste Nadja Affentranger und Cyril Schatt die Tänze «Mis 

Aupeli» und «Am schönä Sarnersee».

Zum Mittagesse servierte uns die Trachtengruppe Bir-

menstorf einen feinen Salat und Lasagne. Zum Dessert 

lockte ein feines Kuchenbuffet. Frisch gestärkt ging es da-

nach weiter mit der «Melody Polka». Als nächstes folgte 

der dritte Jahrestanz «Höch obe-n-use». Gefolgt vom «De 

Schründler». Schon war der vierten Jahrestanz, «S’Chäfer-

fäscht» von Franz Nussbaumer, an der Reihe. Danach folg-

ten die Tänze «Am Thurgauer Tanzsonntig», «Abend am 

Vierwaldstätterse» und «Baarer-Polka». Diese und weitere 

Tänze werden am schweizerischen Trachtenchorfest vom 

06.06.2026 in Sursee getanzt. Als Abschluss tanzten wir 

die Sternpolka, auch als Stammtischpolka bekannt. 

Und schon war es Zeit zum Danke sagen:

- �meinen fleissigen Helfern; Lea & Michelle (TG Mühlau) 

und Andrea & Evelyne (TG Birmenstorf) 

- �einen grossen Dank der Husmusig Effigen, für das gross

artige Begleiten der Tänze

- �allen Tänzerinnen und Tänzern

- �allen Gästen und Helfern beim instruieren der Tänze

- �und natürlich meinen Vereinsmitgliedern, für das Durch-

führen des Tanzsonntages

Herzlichen Dank! 

� Theres Odermatt
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Kant. Singsonntag

1. März 2026, Rest. Ochsen in Lupfig
Zum letzten Mal organisiert der Aarg. Trachtenverband den 

kantonalen Singsonntag. Leider melden sich kaum noch 

Gruppen an und auch als Zuhörer sind die Verbandsmit-

glieder in sehr kleiner Zahl anwesend. Aufgrund dieser Tat-

sache beschloss der Vorstand die Singanlässe zu streichen.

Doch bevor das weinende Auge noch weiter Platz ein-

nimmt, nun zu der doch erfreulichen Geschichte des letz-

ten Singsonntages.

Bereits im letzten Jahr unternahm der ATV den Versuch 

mit der Öffnung auch für andere Gesangsrichtungen fri-

schen Wind in das Singwesen zu bringen. So konnte auch 

in diesem Jahr der Jodelklub Frick begrüsst werden und 

aus der Musikschule Eigenamt haben sich zwei junge 

Frauen angemeldet. Schülerin Flurina Galeffi, in Ausbil-

dung zur Sopran Sängerin, begleitet am Klavier durch ihr 

«Gspänli» Isabelle Gonzalez und ihrer Lehrerin Camilla 

Pamorskis, trug uns das Herbstlied von Franz Schubert vor, 

welches auf dem Gedicht «Bunt sind schon die Wälder» 

von Johann Gaudens v. Salis basiert. Ausserdem entführte 

sie uns mit dem Lied «Castle on a cloud», auf Deutsch 

Wolkenschloss, in eine ganz andere Welt. Erstaunlich was 

für ein Volumen die junge Sängerin schon präsentieren 

konnte. Leider musste das Trio nach Ihrem Auftritt bereits 

wieder gehen.

Weiter erfreute uns die Trachtengruppe Muhen, welche 

seit einigen Monaten unter der Leitung von Stefan Ber-

ger steht, mit dem Lied «Summermorge» bereits voraus 

in die uns noch bevorstehende, heisse Jahreszeit. Mit 

dem Lied «Beem Moonschyn» von den Gebrüdern Fricker, 

führten sie uns in die schönen Nachtstunden zurück und 

trugen dieses nicht einfache Stück recht anschaulich vor. 
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Mit der letzten Darbietung «De Gyger spielt de Tanz foht 

aa», brachten sie die Töne nicht nur in die Ohren, sondern 

auch in das eine oder andere Bein.

Die Frauen der TG Gipf-Oberfrick gehören auch zu den 

treuen Teilnehmern und wissen mit ihren Choreografien 

zu ihren Liedern immer wieder zu verzaubern. Fest ver-

ankert sind die Lieder von dem Entlebucher Ruedi Bieri. 

Seine Lieder scheinen ganz auf die Frauen von Gipf-Ober-

frick zugeschnitten zu sein. Mit «Das duret ja en Ewig-

keit» und dem «Oberfricker Kafiblues», abgeändert vom 

«Äntlibuecher Kafiblues», hatten sie gleich zwei Lieder 

von Ruedi Bieri mitgebracht. Auch ihr drittes Lied hatte 

Groove. Gekonnt trugen die Frauen den «Swing Kanon» 

von Claudia Gmür vor.

Der Abschluss des Nachmittags machte die Trachtengrup-

pe Boswil-Kallern unterstützt durch den Kantonalchor. 

Mit dem heutigen Auftritt wird auch die Ära des Kanto-

nalchors zu Ende gehen. Aktuell sind noch acht Frauen 

und ein standhaft gebliebener Herr der harte Kern des 

Chores. Das Alter und die Gesundheit sind die Ursache, 

dass wir uns entschieden haben aufzuhören, solange es 

noch gut tönt.

Rita Moser wurde vom Chor und dem Vorstand mit wun-

dervollen Blumen verabschiedet.

Beim anschliessenden gemeinsamen Beisammensein 

wurden doch noch einige Lieder gesungen. Federführend 

war der Jodelklub Frick. Es erstaunte, wie viele Trachten-

leute doch auch noch spontan in die Begleitung des Jodel 

einsetzten.

So ging am frühen Abend der vorerst letzte Singsonntag 

dann doch mit frohem Herzen zu ende.

� Kant. Singleiterin Rita Moser
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Was macht eigentlich…?
… die Trachtenschuh-Schnalle? Ist sie wieder zu haben?
Ja, da gibt es eine gute Nachricht: Ab sofort gibt es die Schnalle für unsere 

schönen Trachtenschuhe beim Schuhhaus Lienhard, an der Frutigenstrasse 34 

in Thun, zu kaufen. Sie ist, wie wir es schon kennen, mit dem Klipp montierbar.

Lienhard produziert aber auch einen angenehm zu tragenden Trachtenschuh 

für Damen und Herren. Er ist mit einem bequemen, auswechselbaren Fussbett 

ausgestattet und wird im Berner Oberland hergestellt, also ein echtes Swiss-

Made-Produkt.

In dieser Rubrik «Was macht eigentlich…?» wollen wir Personen, Handwerk 

oder Dinge vorstellen, die euch, liebe Leserinnen und Leser, interessieren könn-

ten. Wenn du dich also fragst, wie es wohl jemandem oder etwas geht, dann 

melde uns das Thema, wir versuchen zu recherchieren oder noch besser: Du 

schickst den entsprechenden Text und Bilder selbst an ein Vorstandsmitglied 

des Aargauischen Trachtenverbandes. Machst du mit? Das würde uns freuen!

Im Namen des Vorstandes Aargauischer Trachtenverband

� Helen Suter

Delegiertenversammlung ATV
Der Vorstand vom ATV lädt Sie herzlich zur 

99. Delegiertenversammlung in Mühlau ein. 

Samstag, 9. Mai 2026, 15.00 Uhr, 

Turnhalle, Schulhausweg 1, 5642 Mühlau 

(Türöffnung 14.00 Uhr)

Traktanden 

1.	 Begrüssung

2.	 Wahl der Stimmenzähler

3.	 Protokoll der 98. DV vom 10.05.2025 

4.	 Jahresrechnung / Revisorenbericht

5.	 Jahresbericht des Vorstandes

6.	 Anträge der Trachtengruppen

7.	 Mutationen / Neuaufnahmen

8.	 Wahlen

9.	 Jahresprogramm 2026 / 2027

10.	 Ort der nächsten DV

11.	 Verschiedenes

Ich freue mich viele von euch persönlich zu begrüssen.

� Der Vorstand
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3. Chlaustanzen

Am Samstagabend, dem 6. Dezember 2025, war es end-

lich so weit. Unser 3. Chlaustanzen, auf das wir wochen-

lang hingearbeitet hatten, öffnete um 18 Uhr seine Türen.

Zwischen der Türöffnung und dem Programmbeginn 

konnten sich unsere Gäste mit Kartoffelsalat und Schin-

ken oder Rauchwürsten verpflegen. Zum Dessert stand 

eine grosse Auswahl an Torten und Kuchen bereit.

Pünktlich um 19.25 Uhr begann das Abendprogramm. 

Die Moderatorin, die gleichzeitig die Präsidentin der 

Trachtengruppe Erlinsbach-Küttigen ist, eröffnete mit der 

Begrüssung und den Danksagungen, bevor sie den Part-

nerverein, die Vereinigten Harmonikaspieler Küttigen-Er-

linsbach, vorstellte. Diese legten dann auch gleich vor, in 

dem sie ihre Instrumente perfekt mit verschiedensten Mu-

sikstilen in Szene setzten. So begannen sie mit einem ro-

ckigen Stück von Status Quo, wechselten zum Swiss Ska, 

der das bekannte Volkslied «Vogel-Lisi» zum Mitsingen 

beinhaltet und gaben bekannte Blasmusikstücke wir den 

«Marignan» zum Besten. Die Zuschauer liessen es sich 

nicht nehmen und sangen und klatschten enthusiastisch 

mit, so dass sie einen Applaus des erfreuten Dirigenten er-

hielten. So vergingen die ersten 30 Minuten wie im Flug.

Nachdem die Bühne geräumt war, trat die Trachtengruppe 

Erlinsbach-Küttigen mit Paaren von den beiden unterstüt-

zenden Vereinen, der Trachtengruppe Oberhof-Wölflinswil 

und der Trachtengruppe Dulliken, auf. Sie zeigten zwei 

Volkstänze: «Mama» und «Achtung-Fertig-Los». Dies war 

erst das Aufwärmen für alle Volkstänzer und -tänzerinnen, 

die jetzt auf der Bühne und der Tanzfläche davor selbst 

das Tanzbein schwingen durften. Das Offene Tanzen wurde 

begeistert genutzt, während die anderen Besucher sich mit 

Tombola-Losen eindeckten und sich weiter verpflegten.

Die zweite Showrunde wurde von der erweiterten Trachten-

gruppe mit der «Melody-Polka» und «En Änglische» eröff-

net. Danach übernahmen die Akkordeonspieler wieder das 

Zepter und begeisterten eine weitere halbe Stunde lang mit 

ihrem vielfältigen Programm. Mit der Filmmelodie zu «Drei 

Nüsse für Aschenbrödel» leiteten sie zum besinnlichen Teil 

über. Ein Mitglied der Trachtengruppe gab ein adventliches 

Mundartgedicht zum Besten, danach wurden den Gasttän-

zern und -tänzerinnen, sowie dem Dirigenten, dem Tanzlei-

ter und den OK-Mitgliedern Chlaussäckli, Blumensträusse 

oder ein flüssiges Dankeschön überreicht. Abgeschlossen 

wurde dieser ruhige Programmteil mit einer Mundartad-

ventsgeschichte und dem Stück «Last Christmas».

Der restliche Abend bestand aus zwei weiteren Blöcken 

mit «Offenem Tanzen», dazwischen weitere Zeit für die 

Tombola, samt der Nietenverlosung, so dass kurz vor Mit-

ternacht das offizielle Programm zu Ende war. Die eher 

wenigen Gäste gingen begeistert nach Hause. Ihre Rück-

meldungen an uns waren durchwegs positiv und alle ge-

nossen den Abend sehr. Auch wir als ausführende Vereine 

behalten diesen Abend positiv in Erinnerung, denn die 

Stimmung war wunderbar und liessen unsere Mühen in 

der Vorbereitung und beim Aufräumen vergessen.

� Susanne Schmid-Schilter

TG 
ERLINSBACH-KÜTTIGEN
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Heidi Fahrni zum Ehrenmitglied der 
Trachtengruppe ernannt

An der Generalversammlung der Trachtengruppe Gipf-

Oberfrick wurde Heidi Fahrni für 50 Jahre Mitgliedschaft 

in der Trachtengruppe mit der Ehrenmitgliedschaft geehrt. 

Heidi ist ein sehr engagiertes Mitglied, sie unterstützte den 

Verein als Tanzleiterin, Kindertanzleiterin, Aktuarin, «Trach-

tenpflegerin und Trachtenanpasserin» und immer noch mit 

ihrer guten Laune in jeder Probe. Die Trachtengruppe ist 

stolz, Heidi diesen Ehrentitel verleihen zu dürfen. Die Trach-

tengruppe wird im Jahr 2026 wiederum ein aktives Ver-

einsleben pflegen. Neben dem regelmässigen Singen und 

Tanzen sind am 28. März 2026 alle in die Mehrzweckhalle 

zum Heimetobed eingeladen. Zusammen mit der Jagdhorn-

gruppe Fricker Füchse wird das Programm unter dem Titel 

«Mit Musik, Gesang und Tanz durch das Jahr» präsentiert.

Gertrud Häseli  

TG 
GIPF-OBERFRICK

13./14. März 2027
Tanzwochenende mit Aargauer Volkstänzen

in Schinznach-Dorf

05./06. Juni 2027
STV-Delegiertenversammlung

100 Jahre Aargauischer Trachtenverband
im KUK in Aarau
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TG MERENSCHWAND

Generalversammlung 2026 
200 Jahre Vereinsmitgliedschaften – den-
noch ein aktiver und moderner Verein
Präsident Adriano Hänggli begrüsste 24 Mitglieder und 

einen Gast zur 96. Generalversammlung der Trachten-

gruppe Merenschwand in der Halle 5 in Muri. Einige Ab-

meldungen gingen ein – viele der älteren, nicht mehr ak-

tiven Mitglieder überlassen die Entscheidungen bewusst 

der jüngeren Generation. Dieses Vertrauen ist ein Privileg: 

Die «Älteren» stehen Neuerungen offen gegenüber und 

sind gleichzeitig jederzeit mit Rat und Tat zur Stelle.

Nach einem sehr guten Nachtessen wurden die Traktan-

den der Versammlung behandelt und auf ein ereignisrei-

ches Vereinsjahr zurückgeblickt. Zahlreiche auswärtige 

Anlässe sorgten für Begegnungen über die Kantonsgren-

zen hinaus. Dazu gehörten unter anderem der Bärner 

Früehligsball in Burgdorf, das Innerschweizer Trachten-

fest in Amsteg sowie die Brauchtumswoche in Fiesch. 

Im Vereinsleben selbst gab es viel zu feiern: Zwei runde 

Geburtstage sowie eine Hochzeit stärkten das gesellige 

Zusammensein innerhalb der Gruppe. Besonders erfreu-

lich sind zudem die vielen Auftritte der Kindertanzgruppe, 

welche bei den Jüngsten grosse Freude am Brauchtum 

wecken.

Der absolute Höhepunkt des Vereinsjahres war jedoch der 

Heimatabend mit Theateraufführung. Das Konzept, bei 

welchem Singen und Tanzen in den Dreiakter «D Weich-

eier vom Chräiehof» von Carmelo Pesenti integriert wur-

den, begeisterte einmal mehr ein grosses Publikum aus 

nah und fern. Für einen reibungslosen Ablauf sorgte die 

moderne Organisation, konnte doch erstmals auch bar-

geldlos mit Twint bezahlt werden. Ein besonderer Dank 

gilt allen Theaterspielenden, Helfenden und Sponsoren, 

die zum erfolgrei-chen Anlass beigetragen haben!

Ehrungen und Eintritt
Mit grossem Applaus und herzlichen Gratulationswün-

schen wurden die vier Aktivmitglieder Margrit Strebel, 

Maria Käppeli, Hans Zimmermann und Hanni Schriber 

für ihre jeweils 50-jährige Treue zur Trachtengruppe aus-

gezeichnet. Zuwachs darf die Trachtengruppe ebenfalls 

verzeichnen – die Weichen für die nächsten 50 Jahre-Ju-

biläen sind somit gestellt.

Nicht nur die Mitglieder zeigen grosse Beständigkeit – 

auch Vorstand und Tanzleitung. Seit bereits 15 Jahren 

sorgt Tanzleiterin Eveline Waldvogel-Fischer dafür, dass 

die Gruppe mit traditionellen und neuen Tänzen in Be-

wegung bleibt. Auch ihr wurde ein herzliches Dankeschön 

ausgesprochen.

Die 50 Jahre Jubilare (von links): Margrit Strebel, Maria 

Käppeli, Hans Zimmermann, Hanni Schriber

Seid willkommen
Das Jahresprogramm 2026/2027 ist wiederum reich ge-

füllt mit Anlässen, Auftritten und Begegnungen innerhalb 

der Trachtenbewegung – natürlich wieder über die Kan-

tonsgrenzen hinaus. Haben Sie oder Ihr Kind Lust bei der 

Trachtengruppe Merenschwand mitzumachen, dann neh-

men Sie bitte mit dem Präsident Adriano Hänggli Kontakt 

auf unter Telefon 079 576 97 73 oder unter www.trach-

tengruppe-merenschwand.ch.

Adriano Hänggli
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TG MUHEN

Nachruf Annemarie Kirchhofer-Kunz

Annemarie Kirchhofer-Kunz
6. Februar 1954 – 18. Dezember 2025

Mitten in der besinnlichen Adventszeit hat uns die un-

fassbare Nachricht von Annemaries viel zu frühem Tod 

tief erschüttert.

In einer Trachtenfamilie in Seengen aufgewachsen, wurde 

sie schon in jungen Jahren Mitglied der dortigen Trachten-

gruppe und tanzte gerne. Durch die Heirat mit Hanspeter 

kam sie ins obere Ruedertal. Beide tanzten fortan in der 

näher gelegenen Trachtengruppe Gontenschwil. 

Erst an der Generalversammlung 2025 wurden sie in die 

Trachtengruppe Muhen aufgenommen und waren ein 

willkommenes, zuverlässiges Tanzpaar. Schweizer Traditi-

onen waren ihr wichtig, so gehörte neben dem Volkstanz 

auch das Klöppeln zu ihrer Leidenschaft. Innert kurzer Zeit 

hat Annemarie mit ihrer ausgeglichenen Art unsere Sym-

pathie gewonnen. Nun hat uns diese stille, grosszügige 

Helferin ganz unerwartet verlassen. Sie fehlt nicht nur in 

ihrer Familie, auch bei uns hinterlässt sie eine grosse Lü-

cke die schmerzt. In unseren Herzen wird sie für immer 

ihren Platz behalten. 

Trachtengruppe Muhen
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TG SEENGEN

Jubiläumsreise, 95 Jahre

An die Mosel, 4. – 7. September 2025
Am Donnerstag treffen wir uns um 07.45 Uhr beim 

Feuerwehrlokal Hubpünt in Seengen, verladen unser Ge-

päck und machen es uns im Car gemütlich. Voller Vor-

freude starten 22 Frauen zur ersten 4-tägigen Reise seit  

10 Jahren. Das Wetter ist noch etwas durchzogen. Auf der 

Raststätte Breisgau machen wir um 09.45 Uhr eine hal-

be Stunde Kaffeepause. Danach nehmen wir gestärkt die 

zweite, etwas längere Etappe bis Worms unter die Räder, 

wo wir eine Stunde Mittagspause einlegen. 

Um 14.30 Uhr geht es weiter. Nun sind es noch etwa drei 

Stunden bis zu unserem Hotel in Bad Bertrich, dem 27. 

Kanton der Schweiz. Im Hotel «Alte Mühle» beziehen wir 

zuerst die Zimmer und nutzen dann die freie Zeit bis zum 

Nachtessen um den schönen Park, das Dorf oder das Ther-

malbad zu erkunden. Die Zimmer sind schön, aber der Ser-

vice und das Kulinarische lassen sehr zu wünschen übrig.

Der Freitag beginnt kühl und neblig, aber die Sonne 

kämpft sich durch. Wir starten um 09.00 Uhr Richtung 

Burg «Elz». Die Burg liegt mitten im Wald in einer Senke 

und sieht aus wie ein Märchenschloss. Die Führung ist 

sehr interessant. Danach haben wir noch etwas freie Zeit, 

bevor es weiter geht nach Treis-Karden, wo wir in einem 

schönen Beizli an der Mosel etwas essen. Um 15.00 Uhr 

werden wir von zwei Planwagen abgeholt. Während wir 

durch den Rebberg geschaukelt werden, können wir die 

entsprechenden Weine degustieren. Der liebliche mit dem 

roten Deckel hat uns besonders gut gemundet. Während 

einem kurzen Halt, weiss der Winzer viel über den Wein-

bau an diesen steilen Hängen zu erzählen. 

Um 16.30 Uhr holt uns Urs wieder ab und bringt uns 

zurück zum Hotel. Bis zum Nachtessen gehen wir noch 

etwas shoppen, baden oder spazieren. Den Abend lassen 

wir spielend, schlafend oder in einer Bar ausklingen.

Am Samstag fahren wir bei strahlend schönem, aber noch 

etwas kühlem Wetter wieder um 09.00 Uhr los. Wir steu-

ern heute Beilstein an. Ein malerisches Städtchen, wo wir 

die freie Zeit nutzen, um die schönen Gassen zu erkunden 

und die Burg «Metternich» zu erklimmen. Von zuoberst 

auf dem Turm hat man eine traumhafte Aussicht über 

die ganze Moselschlaufe. Um 12.00 Uhr starten wir mit 

dem Schiff Richtung Cochem. Wir verbringen eine Stunde 

auf dem Schiff. Es ist wunderbar, auf der Mosel durch die 

Landschaft zu gleiten, vorbei an steilen Rebbergen und 

malerischen Dörfern. In Cochem besichtigen wir die his-

torische Senfmühle. Die Ausführungen über die Senfher-

stellung sind sehr interessant, aber der Senfgeruch ist so 

stark, dass wir alle weinen müssen. Nun haben wir noch 

bis 16.00 Uhr Zeit, zum Shoppen und Einkehren, dann 

holt uns Urs wieder ab und fährt uns zurück ins Hotel. 

Bereits geht unsere Reise dem Ende entgegen. Am Sonn-

tag um 08.20 Uhr sitzen wir alle reisefertig im Car und es 

geht wieder heimwärts. Heute fährt Urs mit uns bis Trier 

und von dort fahren wir durch das Elsass (Frankreich). Auf 

der Raststätte «Aire de la Brouche» machen wir Mittags-

halt. In Ville d‘Eguisheim machen wir noch einmal eine 

Stunde Pause, bevor wir die letzte Etappe in Angriff neh-

men. Eine schöne Reiseroute zum Abschluss einer tollen 

unvergesslichen Jubiläumsreise an die Mosel. Um 17.30 

Uhr treffen wir wieder in Seengen ein. Herzlichen Dank an 

Andrea für die gute Idee und Erika Fischer für die super 

Organisation.

Die Aktuarin
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VTG EGGENWIL

39. Generalversammlung

Am Freitagabend, 16. Januar 2026, führte die Volkstanz-

gruppe Eggenwil ihre Generalversammlung durch. Nach 

einem feinen Nachtessen im Restaurant Bijou in Brem-

garten konnte Präsident Markus Vogel zur ordentlichen 

Generalversammlung begrüssen.

Im Jahresbericht liess der Vorstand das verflossene Ver-

einsjahr nochmals aufleben. Kassier Roger Näpfer erläu-

terte das Ergebnis der Jahresrechnung.

Mit Kerstin Vogel, Melvin Vogel und Janek Groll konnten 

wir drei neue Aktiv-Mitglieder in unserer Gruppe willkom-

men heissen.

Da Marianne Burkart nach 15-jähriger Tätigkeit aus dem 

Vorstand zurückgetreten ist, stellte sich Sarah Warthmann 

zur Verfügung. Unter dem Traktandum «Ersatzwahlen» 

wurde sie einstimmig gewählt. Marianne wurde für ihre 

Vorstandstätigkeit gedankt und wir freuen uns, sie weiter-

hin zu unseren Mitgliedern zählen zu dürfen.

Auch im Jahre 2026 ist wieder einiges für die Volkstanz-

gruppe los. Unter andrem organisiert die Volkstanzgruppe 

am 30. Mai für alle Tanzfreudigen ein offenes Tanzen in 

der Mehrzweckhalle Eggenwil.

Höhepunkt wird sicher wieder das traditionelle Herbstfest 

vom 24./25. Oktober in der Mehrzweckhalle Eggenwil.

Mitwirkende sind dieses Jahr das Laientheater Zufikon, 

die Kindervolkstanzgruppe sowie die Volkstanzgruppe 

begleitet von den Schwyzerörgelifrönde Rast-Wiss aus 

Sempach.

Das aktuelle Jahresprogramm findet man auch auf der 

Homepage der Volkstanzgruppe (www.volkstanzgruppe-

eggenwil.ch)

Zurzeit hat die Volkstanzgruppe Eggenwil 38 Mitglie-

der, aber neue Gesichter sind jederzeit willkommen. 

Probetag ist der Freitagabend, für die Kindergruppe 

(17.00 – 18.30 Uhr) alle zwei Wochen und die Erwachse-

nen (20.30 – 22.00 Uhr) jede Woche.

Mit einem Kaffee und Dessert und diversen Gesprächen 

ging die 39. Generalversammlung gegen Mitternacht zu 

Ende.

Werner Vogel

Kerstin Vogel (links) und Melvin Vogel wurden zusammen mit Janek Groll (abwesend) als neue Aktivmitglieder aufge-

nommen. Sarah Warthmann (Mitte) wählten die Anwesenden als neues Vorstandsmitglied
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VTG EGGENWIL

Nachruf Fritz Schenkel-Keller 
Der Mensch, den wir liebten,

ist nicht mehr da, wo er war.

Aber er ist überall,  

wo wir sind und seiner gedenken.

Fritz Schenkel-Keller 
11. Oktober 1949 – 26. Januar 2026

Fritz Schenkel-Keller ist zu Hause unerwartet am 26. Janu-

ar 2026 friedlich eingeschlafen. 

Am 10. Februar 2026 mussten die Mitglieder der Volks-

tanzgruppe Eggenwil von einem lieben und treuen Aktiv- 

und Gründungsmitglied Abschied nehmen.

Abschied nehmen tut immer weh und lässt uns auch an 

unser eigenes Ende denken. Wir sind alle nur Gäste auf 

dieser Erde und niemand von uns weiss, wann auch unse-

re Zeit abgelaufen ist.

Fritz Schenkel war seit der Gründung vom 24. April 1987 

ein eifriges und treues Mitglied der Volkstanzgruppe Eg-

genwil. Manche lustigen und heiteren Stunden hat er in 

unserer Mitte verbracht. Er konnte dem Leben immer nur 

die guten Seiten abgewinnen und strahlte viel positives in 

unseren Verein aus.

Mit viel Freude kochten er und Erika etliche Jahre für den 

Schlusshock der Kindervolkstanzgruppe «Spaghetti». Für 

die Kinder war das immer ein fröhliches Erlebnis und sie 

freuten sich jeweils auf das nächste Jahr.

Wir von der Volkstanzgruppe Eggenwil haben Fritz sehr, 

sehr viel zu verdanken. Wir haben viel von ihm gelernt. 

Selbstlose Hingabe in den Tätigkeiten des Vereins, Heiter-

keit und Humor und die beispiellose Bereitschaft an das 

Gute im Menschen zu glauben.

Fritz, für das alles danken wir dir von ganzem Herzen. 

Viele schöne Stunden hätten wir doch noch gerne mit dir 

und Erika zusammen im Kreise unseres Vereins verbracht.

Erika wünschen wir viel Kraft und alles Gute in der Zukunft.

«Lieber Fritz ruhe in Frieden!»

VTG Eggenwil, Werni Vogel

Manchmal hört die Musik des 

Lebens plötzlich auf zu spielen. 

Irgendwann tanzen

wir wieder gemeinsam.
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Geburtstags-Flussfahrt 

Zwei Tanzpaare der Volkstanzgruppe «Quer 
dur d’Schwiiz» an der Geburtstags-Fluss-
fahrt auf der Seine mit der Kapelle Oberalp
Mit grosser Freude durften wir mit der Kapelle Oberalp, 

an der Flussfahrt auf der Seine teilnehmen.

Zum 75. Geburtstag von Kapellmeister Arno Jehli orga-

nisierte Delphi-Reisen vom 15. Oktober bis 22. Oktober 

2025 eine unvergessliche Flussfahrt von Paris über Con-

flans-St-Honorine, Rouen, Le Havre (Honfleur), Caudebec 

en Caux zurück nach Paris.

Diverse Ausflüge wurden unter geführter Leitung an-

geboten. Wir konnten aber auch auf eigene Faust das 

Land besichtigen oder uns einfach 

auf dem Schiff verwöhnen lassen. 

2-mal pro Tag gab die Kapelle Ober-

alp ein Konzert, abwechslungsweise 

mit den «Domingo Rey los brillan-

tes Paraguayos», oder sie spielten 

zum Tanz auf. Das Interesse zum 

Tanzen war enorm gross. Die Bühne 

auf dem Schiff war etliche Meter zu 

klein, um alle Tanzfreudigen tanzen 

zu lassen. An zwei Abenden und am 

Gala-Abend zeigten wir einige Volks-

tänze, unter anderem den «Catscha-

dur», «Kafi-Schottisch», «Mariella-

Walzer», «S’Wunder», «As schöns 

Cheerli» sowie die  Uraufführung 

«Am Stausee» (Lago Bianco). Mor-

gen-, Mittag- und Abendessen im Speisesaal, oder um 

16.00 Uhr Kaffee mit Patisserie im Salon, waren immer 

hervorragend und abwechslungsreich. Der ganzen Crew 

des Schiffes, den Tänzern und Tänzerinnen sowie der Ka-

pelle Oberalp, unter der Leitung von Arno Jehli und den 

Organisatoren von Delphi-Reisen, möchte ich einen gros-

sen und herzlichen Dank aussprechen.

Es war wiederum eine hervorragend organisierte Schiffs-

reise.

Werni Vogel

Tanzleiter, Volkstanzgruppe Quer dur d’Schwiiz 

Menschen mit denen man  

lachen, weinen und tanzen kann,  

sind die Menschen,  

die das Leben ausmachen.
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Traditionelle Volkstanzwoche 2025 

Die traditionelle Volkstanzwoche fand vom 5. bis 10. Ok-

tober 2025 im Hotel Sport in Klosters statt. 36 begeis-

terte Tänzerinnen und Tänzer haben sich für die Woche 

angemeldet. Von den über 200 Tänzen aus der Feder von 

Jolanda Morf, wurden unter der Leitung von Werni Vo-

gel und Mario Albin einige Volkstänze aufgefrischt oder 

neu einstudiert. Neu wurden abwechslungsweise Cho-

reografien aus verschiedenen Kantonen der Schweiz und 

Liechtenstein einstudiert. Die Volkstänze wurden von den 

beiden Leitern vorgeführt und genau dazu gesprochen. 

Unter den Teilnehmern der Woche hatte es auch noch 

Choreografen. Diese hatten am Donnerstagmorgen Ge-

legenheit, einen ihrer Tänze zu instruieren. Mit viel Freu-

de haben alle Beteiligten zugehört, mitgetanzt und am 

Schluss jedes Tanzes ein Lächeln gezeigt, was uns Leiter 

natürlich sehr gefreut hat. Am Abend wurden jeweils viele 

Tänze aus der ganzen Schweiz getanzt. Den freiwilligen 

Leiterinnen danke ich an dieser Stelle für ihren Einsatz.

Zur Wochenmitte überraschte uns wiederum die Kapelle 

Oberalp. Da konnten wir die Freude am Tanzen mit Live-

Musik in vollen Zügen geniessen. Herzlichen Dank den 

Musikanten unter der Leitung von Arno Jehli. Auch der ge-

mütliche Teil kam auf keinen Fall zu kurz. So dauerte der 

Abend für einige Teilnehmer jeweils bis nach Mitternacht. 

Die nächste Volkstanzwoche wird vom 4. bis 9. Oktober 

2026 im Hotel Sport in Klosters stattfinden.

Wir freuen uns, wenn wir wiederum viele Tanzbegeisterte 

begrüssen dürfen.

Auskunft und Anmeldung: 
Werner Vogel, Kochsmattstrasse 29 B, 5445 Eggenwil

Tel: 079 617 70 06 oder werni@famvogel.ch

Werner Vogel
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Mehrzweckhalle Eggenwil 
 

Herzlich Willkommen 
 

Ein buntes Programm mit Schweizer 

sowie neuen und alten Aargauer Volkstänzen.  
 

Die Tänze werden gezeigt und einstudiert.  

Tanzleitung: Karin, Markus und Werni Vogel  
 

In den Pausen und nach dem Tanzen ist für 
Verpflegung gesorgt.  

 

Alle Volkstänzerinnen und Volkstänzer sind 
herzlich eingeladen.  

 

Auskunft: Werni Vogel werni@famvogel.ch oder 
Markus Vogel markus@famvogel.ch  



April 2026
Montag, 20. und 27. April 2026, 
20.00 – 21.00 Uhr
■ Trachtengruppe Erlinsbach-Küttigen
Volkstanz öffentlicher Einfüh-
rungskurs 
Weiter Infos: www.trachtengruppe
erlinsbachkuettigen.com

Freitag, 24. und  
Samstag, 25. April 2026
■ Trachtengruppe Eiken
Heimatabend mit Nicolas Senn 
Kultureller Saal Eiken

Donnerstag, 30. April 2026
■ Trachtengruppe Schinznach-Dorf
Tanzabend 
MZH Schinznach-Dorf

Mai 2026
Montag, 4. Mai 2026,  
20.00 – 21.00 Uhr
■ Trachtengruppe Erlinsbach-Küttigen
Volkstanz öffentlicher Einfüh-
rungskurs 
Weiter Infos: www.trachtengruppe
erlinsbachkuettigen.com

Mittwoch, 6. Mai 2026
■ Aargauischer Trachtenverband
Kantonaler Volkstanzkurs 
Turnhalle Träff, bei der MZH in Birmenstorf

Samstag, 9. Mai 2026
■ Aargauischer Trachtenverband
Kantonale Delegiertenversammlung 
in Mühlau

Samstag, 30. Mai 2026 
14.00 – 17.00 Uhr
■ Volkstanzgruppe Eggenwil
Offenes Tanzen 
Mehrzweckhalle Eggenwil

Juni 2026
Freitag, 5. Juni 2026
■ Schweizerische Trachtenvereinigung
Delegiertenversammlung STV   
in Sursee

Freitag, 5. bis 7. Juni 2026
■ Schweizerische Trachtenvereinigung
Schweizerisches Trachtenchorfest  
in Sursee 
www.trachtenchorfest.ch

Juli 2026
Mittwoch, 1. Juli 2026,  
20.00 – 22.00 Uhr
■ Aargauischer Trachtenverband
Kantonaler Volkstanzkurs 
Turnhalle Träff, bei der MZH in Birmenstorf

September 2026
Mittwoch, 2. September 2026,  
20.00 – 22.00 Uhr
■ Aargauischer Trachtenverband
Kantonaler Volkstanzkurs 
Turnhalle Träff, bei der MZH in Birmenstorf

Samstag, 12. September 2026,  
09.45 – 16.00 Uhr
■ Aargauischer Trachtenverband
Kinder- und Jugendtag  
in Rothrist

Oktober 2026
Sonntag, 4. Oktober bis  
Freitag, 9. Oktober 2026
Traditionelle Volkstanzwoche
Hotel Sport in Klosters 
Auskunft: Werner Vogel, 079 617 70 06, 
volkstanz@famvogel.ch

Samstag, 24. und  
Sonntag, 25. Oktober 2026
■ Volkstanzgruppe Eggenwil
Unterhaltung «Herbstfest»
Mitwirkende: Laientheater Zufikon, 
Kindervolkstanzgruppe Eggenwil, Volks-
tanzgruppe Eggenwil, Schwyzerörgeli
frönde Rast-Wiss
Samstag: Nachtessen ab 18.30 Uhr, 
Programmstart 20.00 Uhr
Sonntag: Mittagessen ab 12.30 Uhr, 
Programmstart 14.00 Uhr

Sonntag, 25. Oktober 2026, 
09.00 – 13.00 Uhr
■ Trachtengruppe Eiken
Buurezmorge  
im Kulturellen Saal
Auskunft: Regula Mathis,  
rhp.mathis@hispeed.ch, 079 620 93 58

November 2026
Mittwoch, 4. November 2026   
20.00 – 22.00 Uhr
■ Aargauischer Trachtenverband
Kantonaler Volkstanzkurs 
Turnhalle Träff, bei der MZH in Birmenstorf

Montag, 9. November 2026   
■ Aargauischer Trachtenverband
Präsidentenzusammenkunft  
in Erlinsbach

Samstag, 14. November 2026 
14.00 – 17.00 Uhr 
■ Volkstanzgruppe Eggenwil
Offenes Tanzen   
Mehrzweckhalle Eggenwil 

Sonntag, 15. November 2026, 
19.00 – 21.00 Uhr
■ Aargauischer Trachtenverband
Kantonaler Kindertanzleiterkurs
Pflegezentrum Luegenacher  
«Gymnastikraum», Rothrist

Sonntag, 29. November 2026
■ Aargauischer Trachtenverband
Adventsingen

 
 

VERANSTALTUNGS

KALENDER


